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Attraktives Umfeld für Krankenhaus Reutte  

EHENBICHL (27.11.2015). Zusammen mit der neuen Wohnanlage 

erfreuen seit kurzem eine Grünanlage, ein Kinderspielplatz, neue 

Parkflächen und ein Kunstwerk die BesucherInnen sowie die 

MitarbeiterInnen des Bezirkskrankenhauses Reutte. Möglich wurde dies 

durch Abriss des alten Personalwohnheimes in der Krankenhausstraße 

in Ehenbichl. Die Tiefgarage der neuen Wohnanlage wurde bereits im 

Juli des heurigen Jahres eingeweiht. 

Angetan sind auch Bürgermeister Wolfgang Winkler, Aurel Schmidhofer, 

der Obmann des Krankenhausverbandes, sowie NHT-Geschäftsführer 

Dir. Hannes Gschwentner. 

BM Winkler freute sich bereits bei der Übergabe der neuen Wohnanlage 

vergangenes Jahr über die Möglichkeit, „bei der Suche nach 

medizinischem Fachpersonal mit den attraktiven MitarbeiterInnen-

wohnungen in seiner Gemeinde punkten zu können.“ Jetzt, nach einem 

Jahr, „hat sich diese damalige Einschätzung als völlig richtig erwiesen“, 

berichtet Winkler. Und Aurel Schmidhofer ergänzt: „Diese neuen, 

qualitätsvollen Wohneinheiten binden die MieterInnen an unser 

Krankenhaus. Das passt perfekt zur Gesamtstrategie unseres Hauses.“ 

„Eigentlich wollten wir uns noch geringe Reservekapazitäten für neu 

eintretende MitarbeiterInnen frei halten, aber die neue Wohnanlage ist 

komplett ausgebucht“, meint Verwaltungsdirektorstellvertreter Stefan 

Knitel. „Die Zusammenarbeit mit den Profis der Neuen Heimat Tirol war 

äußerst effektiv“, freut sich auch Verwaltungsdirektor Dr. Dietmar Baron. 

Und Baron weiter: „Trotz strengen Zeitplans konnten während des Baus 

noch gravierende Änderungen, wie die Umplanung eines Stockwerkes 

von Mietwohnungen zu MitarbeiterInnen-Kleinwohnungen ohne 

zusätzlichen Kostenaufwand durchgeführt werden.“ 

Im Dezember 2014 übergab die Neue Heimat Tirol (NHT), gemeinsam 

mit der Führung des Bezirkskrankenhauses Reutte, einen Gebäude-



komplex in der Krankenhausstraße in Ehenbichl. In diesem topmodernen 

Passivhaus entstanden neben 20 Mietwohnungen für die Bevölkerung 

aus dem Raum Reutte auch 36 Mitarbeiter-Kleinwohnungen für die 

Bediensteten des Bezirkskrankenhauses. „Da jetzt Raucher auf die 

schönen großen Balkone ausweichen, müssen wir dem Haus doch 

etwas Wärme zuführen, sonst hätte uns das Passivhaus wohl sogar 

einen Wärmegewinn gebracht“, meint augenzwinkernd Verwaltungs-

direktor Baron. 

Auf dem jetzt durch den Abriss freigewordenen Grundstück entstanden 

insgesamt 36 Freiparkplätze.  

Auch die Kunst am Bau hat in der Krankenhausstraße in Ehenbichl 

Einzug gehalten. Dem aus Häselgehr stammenden Bildhauermeister 

Christian Schmid dient die neue Außenfläche seit Sommer als Bühne für 

seine Skulptur „Leben – Heilung – Zufriedenheit“. In der aus Wachauer 

Marmor geschaffenen Skulptur stellt der Außerferner Künstler die 

Verwurzelung und den Halt des Menschen von der Entstehung bis zum 

Ende dar.  

Bildunterschrift: Anstelle des alten Personalwohnheimes für das KH 

Reutte erfreut jetzt eine neue Parkfläche die BewohnerInnen in der 

Krankenhausstraße in Ehenbichl. Diese Grünfläche ziert auch eine 

Skulptur des Außerferner Bildhauers Christian Schmid (Bild Mitte). 

Darüber freuen sich der Obmann des Krankenhausverbandes Aurel 

Schmidhofer (ganz li.), Bürgermeister Wolfgang Winkler, sowie 

Krankenhaus-Verwaltungsdirektor Dietmar Baron und NHT-

Geschäftsführer Hannes Gschwenter (re.). 
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